
THEMA  Harry und Sally

TON  locker, etwas frivol

REDNER  Freund des Bräutigams

 

 

Liebe Suse, lieber Florian, liebe Hochzeitsgäste!

 

Auch wer >>Harry & Sally<< noch nie gesehen hat, kennt wahrscheinlich die

romantische Liebesgeschichte. Diese will ich nun mit aktuellen Darstellern Kurz

nacherzählen. Keine Bange – ich konzentriere mich aufs Wesentliche.

 

Florian (Harry im Film) trifft Suse (Sally) das erste Mal 1997 in Tübingen, von wo

aus sie als Mitfahrgemeinschaft zusammen mit dem Auto nach Berlin fahren.

Sie geraten in Thüringen in einen Wahnsinnsstau, und in den 17 Stunden Unter-

wegs – Zeit beginnt dann eine >>Erzähl – mir – deine Lebensgeschichte<< - Unter-

haltung, bei der sich beide recht unverblümt und rasch ihre unterschiedlichen Auf-

fassug gen über Liebe, Sex und alles andere offenbaren. Als Florian Suse anmacht,

hat sie kein Interesse und will nur befreundet sein. Florian ist jedoch der Meinung.

dass zwischen Männern und Frauen Keine Freundschaft möglich ist, da ihnen

immer das >>Eine<< dazwischen kommt.

 

So trennen sich ihre Wege in Berlin, um sich zufällig drei Jahrespäter auf einer

Party auf der Frankfurter Buchmesse wieder zu kreuzen. Florian hat sich gerade

von seiner Freundin getrennt, und auch Suse ist Single. Beide sind froh, unge-

bunden zu sein, beide leben noch in Berlin, und beide haben beruflich nun mit

Büchern und Büchermachen zu tun. Hier weicht das reale Leben von der Komö-

die leicht ab. Und dennoch: Wäre das nicht der perfekte Zeitpunkt für eine Be-

ziehung gewesen? Weit gefehlt! Das Drehbuch hat im Leben, im Gegensatz zum

Film, hier deutsche Mängel. Immerhin, sie verabreden sich in Berlin. Zwischen

ihnen entwickelt sich langsam eine gute, intensive Freundschaft, obwohl doch

Florian einst eine gänzlich andere Theorie vertrat! Wir erinnern uns: Zwischen

Männern und Frauen ist keine Freundschaft möglich ...

 

Die Zeit strich hin und her und verstrich so vor sich hin. Die beiden überzeugten

Singles unternahmen gemeinsam dies und das, und wir alle dachten uns unse-

ren Teil. Dann geschah das Unerwartete: Ein anderer Mann begann, Suse schöne

Augen zu machen, und Suse, Suse flirtete zurück. Florian war zuerst völlig ver-



blüfft, dann wurde er wütend! Wie konnte der andere es wagen!?! Es war doch

seine Suse! Und dann gingen ihm endlich die Augen auf! Und nun schaut euch

mal die strahlenden Augen der beiden an!

 

Auf die Freundschaft, auf die Liebe und die Ehe, bei der das >>Eine<< nicht

dazwischenkommt, sondern dazugehört!
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